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 Foto: Thomas Moor

Was für ein Jahr! Mit ab und an etwas 
Schneefall, zerstörerischem Hagel 
und vor allem viel Sonne. Mit einem 
Sommer, der bis in den Herbst dau-
erte und viel Hitze und Trockenheit 
brachte. Mit einem feuerlosen 1. Au-
gust und dementsprechenden Som-
merabenden ohne Grillfeuer, aber 
trotzdem mit vielen guten Gesprä-
chen in gemütlicher Runde. Mit einer 
Apfelschwemme und einem Rekord-
ergebnis in unserer Mosterei. Und 
mit Wassersparmassnahmen seit 
August, die von der ganzen Bevölke-
rungen getragen wurden.
Mit engagierten Diskussionen, vielen 
Anträgen und viel Engagement für 
unser Dorf. Dafür danken wir allen 
ganz herzlich. 

Wir freuen uns auf ein neues, aus-
sichtsreiches Jahr und wünschen 
euch friedliche und festliche Weih-
nachtstage und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!

Das neue Jahr möchten wir gemein-
sam mit euch beginnen und laden 
euch deshalb zu unserem bereits zur 
Tradition gewordenen Neujahrsapéro 
ein. Wir treffen uns zu diesem Anlass 
entweder vor dem Gemeindehaus 
oder im Gemeindesaal.

Wir freuen uns, mit euch anstossen 
zu können!

Der Gemeinderat  
und die Gemeindeverwaltung

Datum Neujahr, 1. Januar 2019
Zeit Ab 19.00 Uhr
Ort Vor dem Gemeindehaus Titterten
 (Bei schlechter Witterung findet der Apéro ab 19.00 Uhr  

im Gemeindesaal statt.)
Mitbringen Etwas Feines zum Apéro (salzig oder süss) zum Teilen!
 Die Getränke werden vom Gemeinderat organisiert.

Einladung zum Neujahrsapéro
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Impressum

Offizielles Mitteilungsblatt der Gemeinde Titterten
Verantwortlich für Texte ist die Gemeindeverwaltung
46. Jahrgang, Auflage 300 Exemplare, erscheint monatlich

Gemeindeverwaltung Titterten 
Hauptstrasse 42, 4425 Titterten Telefon 061 943 13 13
E-Mail: gemeinde@titterten.ch Fax 061 943 13 15

Öffnungszeiten: 
Dienstag 8.00 – 11.30 Uhr, Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr

Redaktionsschluss jeweils am 20. des Monats (im Dezember am 12.)

Inseratenannahme und Druck:
Regiodruck GmbH  Telefon 061 921 12 74
Benzburweg 30 a, 4410 Liestal Fax 061 921 12 89
www.regiodruck.ch
E-Mail: anzeiger@regiodruck.ch (Vermerk «Titterten»)

Insertionspreise 2018 ab druckfertigen Vorlagen (exkl. MWST):
 1⁄1 Seite Fr. 80.–, 1⁄2 Seite Fr. 60.–, 1⁄4 Seite Fr. 40.–, 1⁄8 Seite Fr. 20.–
10% Rabatt auf Jahresinserate, Bedingungen auf Anfrage
Neugestaltung von Inseraten wird nach Aufwand verrechnet
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Wir wünschen uns, dass unser Dorf 
das Miteinander weiter lebt. Wir ha-
ben als Gemeinderat immer ge-
schätzt, dass wir füreinander einste-
hen. Einander unterstützen, wenn 
Hilfe notwendig ist und miteinander 
Grosses auf die Beine stellen können. 
Ohne viel Worte, ohne viel Hektik, 
ohne viel Organisation. 

Wir wünschen uns, dass Sonne und 
Regen ausgewogen sind, damit un-
sere Landwirtschaft Früchte tragen 
kann und unsere Goldbrunnenquelle 
sprudelt.

Wir wünschen uns, dass wir in ge-
genseitigem Anstand und Vertrauen 
die Rollen, die wir uns aneignen und 
übernehmen, ausleben können. Dass 
wir daran glauben, dass unser Ge-
genüber die ihm anvertrauten Auf-
gaben grundsätzlich richtig macht 
und das Beste gibt.

Wir wünschen uns, dass Einzelinter-
essen in einen Gesamtkontext ge-
stellt werden und abgewogen wird, 
ob das, was wir hier wollen nur für 
uns ist oder für das Gesamtwohl.

Weihnachtswünsche für ein ganzes Jahr

Wir wünschen uns, dass sich unser 
Dorf weiter entwickeln kann. Dass 
eine der Eigenschaften der Titterter 
und Titterterinnen, nämlich die Of-
fenheit gegenüber Neuem, weiter 
zum Tragen kommen kann.

Wir wünschen uns, dass wir im 
nächsten Jahr an unseren Anlässen 
immer das richtige Wetter haben. Sei 
es am Neujahrsapéro, am Maibaum-
schmücken, am Grillabend, an der 
Bundesfeier und überhaupt immer 
dann, wenn wir es brauchen.

Wir wünschen uns, einen Gemeinde-
ratskollegen oder eine Gemeinderats-
kollegin, die bereit ist, in gegensei-
tigem Dialog, die Herausforderungen 
der Zukunft mit uns zu gestalten. So 
wie wir das in der bisherigen Zusam-
mensetzung auch gemacht haben.

Wir wünschen uns, dass der Kanton 
im nächsten Jahr keine bösen Über-
raschungen für unsere Gemeinde-
finanzen hervorzaubert.

Wir wünschen uns, dass wer Kritik 
übt, auch gewillt ist Verantwortung 
zu übernehmen.

Wir wünschen uns, dass wir viele ge-
mütliche, gemeinsame Stunden mit 
tollen Gesprächen miteinander ver-
bringen können.

Wir wünschen uns, dass Politik nicht 
nur für die Lauten ist. Weil wir sonst 
die leisen Töne überhören.

Wir wünschen uns, dass in unserem 
Dorfladen von allen für den täglichen 
Bedarf viel eingekauft wird und die 
grosse Arbeit des Vorstands und des 
Personals damit gewürdigt wird.

Wir wünschen uns Respekt, Vertrauen 
und Wohlwollen. Damit wir dem Ge-
genüber auf Augenhöhe begegnen 
können.

Wir werden auch im nächsten Jahr 
das Beste zur Erfüllung der Wünsche 
geben!

Heinrich Schweizer, Simone Coigny, 
Simon Suter und Urs BuserSimon Suter und Urs Buser
Heinrich Schweizer, Simone Coigny, 
Simon Suter und Urs BuserSimon Suter und Urs BuserSimon Suter und Urs Buser
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Aus dem Gemeinderat

Rücktritt Gemeinderat  
Thomas Moor
Der Gemeinderat nahm am Dienstag, 
4. Dezember den sofortigen Rücktritt 
von Thomas Moor zur Kenntnis. Tho-
mas Moor wurde im August 2017 in 
den Gemeinderat gewählt und über-
nahm unter anderem die Themen öf-
fentliche Sicherheit und Umwelt-
schutz. Der Gemeinderat bedauert 
den Rücktritt von Thomas Moor sehr. 
Seine ruhige, überlegte Art und seine 
Kollegialität werden fehlen. Die Er-
satzwahl findet am 10. Februar 2019. 

Gemeinderat gesucht!

Willst du die Entwicklung unseres 
Dorfs mitprägen und dich in ei-
nem gut funktionierenden Gre-
mium einbringen? Melde dein In-
teresse unserem Gemeindepräsi-
denten Heinrich Schweizer oder 
der Gemeindeverwaltung.

Wassersituation
Aufgrund der Niederschläge in den 
letzten Wochen ist die Quellschüttung 
per 13. Dezember 2018 angestiegen. 
Es kann momentan genügend Wasser 
für den täglichen Verbrauch aufberei-
tet werden. Die Reservoirkammern 
sind dementsprechend voll. Da aber 
weiterhin Langzeitregenfälle ausblei-
ben und die weitere Entwicklung un-
vorhersehbar ist, wird die Aufforde-
rung zum Wassersparen vorerst nicht 
aufgehoben.

Feuerwehr Arboldswil/Titterten
Die Feuerwehrkommission bean-
tragte dem Gemeinderat die Auf-
nahme von insgesamt 11 neuen Perso-
nen in die Feuerwehr. Davon stam-
men 6 aus Titterten. Weitere 4 Perso-
nen haben trotz erreichen des 
Dienstalters entschieden, weiterhin 
Feuerwehrdienst zu leisten. Es sind 
dies Dominik Walliser und Thomas 
Stohler aus Titterten sowie Claudius 
Rudin und Thomas Handschin aus Ar-
boldswil. Insgesamt weitere 4 Perso-
nen treten aufgrund des Dienstalters 
oder wegen Wegzug aus der Feuer-
wehr aus. Der Gemeinderat dankt al-
len herzlich für das Engagement!

Mostereisaison 2018
Das Jahr 2018 war ein spezielles 
Mostjahr. Einerseits konnte mit 14’780 
Liter ein neues Rekordergebnis er-
reicht werden, das sogar das sehr gute 
Ergebnis von 2016 (13’722 Liter) 
übertraf. Andererseits war es das 
letzte Jahr mit unserem Mostwart 
Röbi Thoma. Für die Arbeit, den Ein-
satz auch in diesem Jahr wieder dankt 
der Gemeinderat herzlich.

Bürgergemeindeversammlung 
vom 11. Dezember 2018,  
Beschlüsse
1. Das Protokoll der 1. Bürgergemein-

deversammlung 2018 vom 12. Juni 
2018 wird genehmigt.

2. Das Budget 2019 der Bürgerge-
meinde Titterten (Erfolgsrech-
nung) wird genehmigt.

Einwohnergemeindeversamm-
lung vom 11. Dezember 2018, 
Beschlüsse
1. Das Protokoll der 2. Einwohnerge-

meindeversammlung 2018 vom 11. 
Juni 2018 wird genehmigt.

2. Der Finanzplan 2019 – 2023 wird 
zur Kenntnis genommen.

3. Budgetgenehmigung 2019 der Ein-
wohnergemeinde 

 a) Die Steuersätze und Gebühren 
werden genehmigt. 

 b) Das Budget der Einwohnerkasse 
und der Investitionskredite wird 
nach Genehmigung des Ände-
rungsantrags (Streichung von CHF 
70‘000 für die Küchenerneuerung 
im Gemeindehaus) genehmigt.

4. Wasserversorgung Anschluss Six-
feld: Der Kredit von CHF 500’000 
für die Erstellung einer zweiten 
Einspeisung ab Pumpwerk Sixfeld 
wird genehmigt.

5. Die Einwohnergemeindeversamm-
lung beschliesst nach Annahme 
von zwei Änderungsanträgen fol-
gende Änderung von §4, Absatz 7 
des Reglements über die öffentliche 
Ruhe und Ordnung vom 15. De-
zember 2015:

 §04 Lärmschutz, Abschnitt 7
 7 Das Schlagen (Hämmern der Glo-

cken) und Läuten (Schwingen der 
Glocken) der Kirchenglocken ist 
wie folgt geregelt:

 a) Die Zeitschläge regelt der Ge-
meinderat.

 b) Für kirchliche Anlässe (Läuten 
zum Gottesdienst, Abdankungen 
etc.) legt die reformierte Kirchge-
meinde Reigoldswil-Titterten Zeit 
und Dauer des Läutens fest.

 c) Für weltliche Anlässe (Silvester, 
sonstige Feierlichkeiten etc.) legt 
der Gemeinderat Zeit und Dauer 
des Läutens fest.

 d) Für regelmässig wiederkehren-
des (täglich oder wöchentlich) 
Läuten (kirchlich oder weltlich, 
z.B. Betzeitgeläut) ist eine Nacht-
ruhe von 22.00 Uhr bis 06.00 Uhr 
einzuhalten

6. Der Antrag von Albert Gort vom 19. 
November 2018 zur Bildung einer 
beratenden Kommission 5G-Tech-
nologie wird als nicht erheblich er-
klärt.

7. Der Jahresbericht der Rechnungs- 
und Geschäftsprüfungskommis-
sion wird zur Kenntnis genommen.

Eidgenössische Abstimmung 
vom 25. November 2018,  
Ergebnisse
Wollen Sie die Volksinitiative «Für die 
Würde der landwirtschaftlichen Nutz-
tiere (Hornkuh-Initiative)» annehmen?
73 Ja, 104 Nein
Wollen Sie die Volksinitiative «Schwei-
zer Recht statt fremde Richter (Selbst-
bestimmungsinititative)» annehmen?
59 Ja, 118 Nein
Wollen Sie die Änderung vom 16. 
März 2018 des Bundesgesetzes über 
den Allgemeinen Teil des Sozialversi-
cherungsrechts (ATSG) (Gesetzliche 
Grundlage für die Überwachung von 
Versicherten) annehmen? 
115 Ja, 60 Nein

Kantonale Abstimmung vom 
25. November 2018, Ergebnisse
Wollen Sie die Änderung des Gesetzes 
über die Staats- und Gemeindesteu-
ern vom 28. Juni 2018 (Gegenvor-
schlag des Landrats zur zurückgezo-
genen formulierten Gesetzesinitiative 
«Für eine faire steuerliche Behand-
lung der Wohnkosten») annehmen?
149 Ja, 20 Nein
Wollen Sie die formulierte Gesetzes-
initiative «Ja zur Prämienverbilli-
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gung» («Prämien-Initiative») vom 22. 
Juni 2017 annehmen? 
72 Ja, 94 Nein
Wollen Sie die Teilrevision des Ge-
richtsorganisations- und Prozess-
rechts (Verfassungsänderung betref-
fend Wahlen Zivilkreisgerichte) an-
nehmen? 
126 Ja, 30 Nein

Aus der Verwaltung

Schalterstunde
In der Zeit vom 24. Dezember 2018 
bis zum 7. Januar 2019 bleibt die 
Gemeindeverwaltung geschlossen. 
Bei dringenden Fragen kann die  
Gemeindeverwalterin unter Telefon 
076 393 17 37 erreicht werden. Die Ge-
meindeverwaltung und alle Mitarbei-
tenden der Gemeinde wünschen allen 
wunderbare und friedliche Festtage.

Begehbarer Adventskalender

Zwischen Heilig Abend und Neujahr 
machen viele Einwohnerinnen und 
Einwohner einen Abendspaziergang 
durchs Dorf. Dabei können sich die 
Spaziergänger an den beleuchteten 
Adventsfenstern erfreuen.

Wir haben deshalb die Bitte an Sie, 
dass die Fenster während und zwi-
schen den Festtagen ab Beginn der 
Dunkelheit bis ca. 23.00 Uhr beleuch-
tet bleiben. Herzlichen Dank.

Weihnachtsbäume
Am Mittwoch, 9. Januar 2019, sam-
melt Aussendienstmitarbeiter Clau-
dius Rudin die Weihnachtsbäume ein. 
Bitte deponieren Sie die sauber ab- 
geschmückten Bäume bis 08.00 Uhr 
an den Sammelstellen. Die Entsor-
gung ist kostenlos.

Abfallkalender
Als Beilage dieser Schnitz Poscht er-
halten Sie den Abfallkalender. Es er-
geben sich in diesem Jahr keine Ände-
rungen.

– Die Container für Papier, Karton 
etc. hinter dem Gemeindehaus ha-
ben sich bewährt und werden wei-
ter geführt. 

– Wegen der sehr kleinen Sammel-
mengen wird zukünftig auf eine Pa-
piersammlung von Haus zu Haus 
verzichtet. 

– Am 31. August findet in Titterten 
ein Bring- und Holtag statt. Gesam-
melt werden unter anderem auch 
Elektroschrott, Altmetall und es be-
steht die Möglichkeit, Sondermüll 
abzugeben.

Winterdienst
Bitte parkieren Sie Autos und andere 
Fahrzeuge nicht auf öffentlichen  
Strassen und Plätzen, damit der Win-
terdienst nicht behindert wird. Für 
Schäden übernimmt die Gemeinde 
keine Haftung. In unserem Winter-
dienst soll so wenig Salz wie möglich 
eingesetzt werden. Falls an exponier-
ten Stellen gesalzen werden muss, 
melden Sie dies bitte unserem Aus- 
sendienstmitarbeiter Claudius Rudin 
(Tel. 079 239 33 52). Besten Dank.

Schlittelwege
Wir hoffen, dass es die Schneeverhält-
nisse im Winter zulassen und der Egg-
weg wieder als Schlittelweg bezeich-
net werden kann. Diese Gemeinde-
strasse wird nur gesalzen und gesplit-
tet, wenn dies aus Sicherheitsgründen 
notwendig ist. Bitte seien Sie vorsich-
tig bei der Benutzung des Wegs.

Mütter- und  
Väterberatung

Als Mütterberaterin berate ich Sie 
gerne in Fragen über: Entwicklung, 
Ernährung, Gesundheit, Pflege und 
Erziehung Ihres Kindes bis zum Ein-
tritt in den Kindergarten. 
•	Die	Mütter-Väterberatung	wird	von	

den Gemeinden finanziert und ist 
für Sie kostenlos.

•	Selbstverständlich	 stehe	 ich	 unter	
beruflicher Schweigepflicht.

•	Zum	 Kennenlernen	 und	 nach	 Ab-
sprache sind auch Hausbesuche 
möglich.

Meine Beratungstermine sind jeweils 
auf den Gemeinde-Homepages aufge-
schaltet. 

Mittwoch: Morgen Reigoldswil, Nach-
mittag Lausen
Donnerstag: Nachmittag Lupsingen/ 
Seltisberg
Freitag: Morgen Ziefen

Einmal im Monat findet in Ziefen eine 
offene Beratung statt, ohne Voran-
meldung mit Kaffee und Gipfeli, in 
Form eines Elterntreffs. 

Die detaillierten Beratungstermine 
finden Sie unter www.titterten.ch

Einmal im Monat werde ich einen Kurs 
anbieten in Lausen oder Reigoldswil 
zu einem spezifischen Thema. Die ge-
nauen Ausschreibungen dazu erschei-
nen jeweils im Amtsanzeiger. 

Telefonische Beratungen sind zu fol-
genden Zeiten möglich:
Dienstags 13.00 – 14.00 
Donnerstags 13.30 – 14.30
Freitags 08.00 – 08.30
Telefonnummer: 077 528 27 59

E-Mail: muetterberatung@ 
spitex-lausenplus.ch

Ich freue mich, Sie und Ihre Kinder 
kennen lernen zu dürfen.

 Sandra Grauwiler

Notfalldienst der Ärzte

Rufen Sie zuerst die Hausärztin 
oder den Hausarzt über die Pra-
xisnummer an. Falls sie/er nicht 
erreichbar ist, können Sie über  
die medizinische Notrufzentrale 
Basel, Telefon 061 261 15 15, mit 
dem Notarzt verbunden werden.
Sie erhalten über diese Aus-
kunftsstelle auch die Nummer des 
Notfall-Zahnarztes und der Not-
fall-Apotheke.

Über die Webseite (www.vaef.ch) 
erhalten Sie Informationen über 
den Verein für Ärztinnen und 
Ärzte beider Frenkentäler.
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•  Berg- und Talfahrt mit der Luftseilbahn durchgehend bis 23.30 Uhr 
 zu den tagesüblichen Tarifen
•  Leckeres Käsefondue in den beteiligten Restaurants
•  Schlittenverleih bei guten Schnee- und Sichtverhältnissen bis 22.45 Uhr geöff net
•  Geführte Schneeschuh-Touren, bei Schneemangel geführte Wanderung 
• Neu: Geführte Profi -Schneeschuh-Tour für geübte Läufer mit guter Kondition
 Beginn 18.00 Uhr, Anmeldung notwendig
 
Bergrestaurants
Restaurant Heidi-Stübli  � 061 941 18 20 www.region-wasserfallen.ch
Berggasth. Hintere Wasserfallen  � 061 941 15 43 www.hinterewasserfallen.ch
Seminar Hotel Wasserfallen  � 061 941 20 60 www.hotel-wasserfallen.ch
Restaurant Waldweide  � 061 961 00 62 
Berggasth. Obere Wechten  � 062 391 20 98 www.oberewechten.ch
Bergrestaurant Vogelberg  � 061 941 10 84 www.bergrestaurant-vogelberg.ch
Bergrestaurant Stierenberg  � 061 791 13 19 www.stierenberg.ch

Reservieren Sie frühzeitig Plätze im Restaurant Ihrer Wahl!

Weitere Infos und Anmeldungen 
geführte Schneeschuh-Touren

Luftseilbahn Reigoldswil-Wasserfallen, 
4418 Reigoldswil, 061 941 18 20
info@region-wasserfallen.ch

Die heimelige Atmosphäre 
in den Bergrestaurants und 
das urchige Käsefondue 
zaubern Alphüttenromantik 
auf die Wasserfalle.

Die Luftseilbahn bringt 
Sie bequem auf den Berg 
und wieder ins Tal. 
Mögen Sie es sportlich? 
Dann ist die geführte 
Schneeschuhwanderung 
durch die glitzernde 
Winterlandschaft 
das Richtige für Sie.

Daten

 7. Dez. 2018

 14. Dez. 2018

 4.  Jan. 2019

11. Jan. 2019

18. Jan.  2019

25. Jan.  2019

 1. Feb. 2019

 8. Feb. 2019

 15. Feb. 2019

22. Feb. 2019

 Einwohnergemeinde
 4425 Titterten

Wir vermieten eine sehr schöne 

2,5-Zimmer-Wohnung
mit einem verglasten Vorraum und Galerie im 
Obergeschoss des Gemeindehauses. Die Wohnung 
zeichnet sich aus durch eine attraktive Lage mitten 
im Dorf und einer tollen Aussicht Richtung Wasser-
fallen. Sie hat ein Badezimmer mit Doppellavabo 
und ein separates WC. Sommerabende geniesst 
man auf dem überdachten Balkon. Ein Kellerabteil, 
eine Waschmaschine/Tumbler und ein Autoabstell-
platz (überdacht, im Freien) steht zur Verfügung.

Die Wohnung eignet sich auch als Atelier Büro- 
oder Arbeitsraum für ein stilles Gewerbe. Die Mög-
lichkeit zur Miete weiterer Parkplätze in unmittel-
barer Nähe besteht.

Auskunft und Besichtigung:
Gemeindeverwaltung, 4425 Titterten
Tel. 061 943 13 13
E-Mail: gemeinde@titterten.ch
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 




 
 
 
 











     
 



















     
     
       

       

       


       


       


       
       
       


















 

 




 
 
 
 











     
 



















     
     
       

       

       


       


       


       
       
       


















 

 




 
 
 
 











     
 



















     
     
       

       

       


       


       


       
       
       

















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ARGUS - Zivilschutz 
 

Kommando 
 

Jahresbericht 2018 
 
Die anhaltende Trockenheit im 2018 beschäftigte 
einmal mehr auch den Zivilschutz ARGUS. Zur Um-
siedlung von Bachfischen, welche durch die tiefen 
Wasserstände und die hohen Wassertemperaturen 
bedroht waren, wur-
den die Spezialisten 
der Zivilschutzkom-
panie ARGUS fünf 
Mal gerufen. Ge-
fährdete Fischbe-
stände konnten ein-
gefangen und in si-
chere Gewässer um-
gesiedelt werden. 
Vier weitere Einsätze 
kamen im Laufe des 
Jahres dazu. Beim 
Sturm „Burglind“, 
anfangs Jahr, unter-
stützte der Zivil-
schutz die Feuer-
wehr beim Umsetzen von verkehrsleitenden Mass-
nahmen. Im April wurde ARGUS zur Unterstützung 
bei der Bewältigung des Grossbrandes einer Lagerhal-
le in Füllinsdorf aufgeboten. Umsetzen und Bewirt-
schaften verkehrsleitender Massnahmen, Sicherheits-
dienst, Beleuchten des gesamten Schadengebietes, 
Verpflegen der Ein-
satzkräfte und Be-
treiben einer passi-
ven Brandwache wa-
ren die zugewiese-
nen Aufträge. Im Au-
gust baten Feuer-
wehren bei der Be-
wältigung eines 
Hochwassers der 
hinteren Frenke und 
einem Waldbrand in 
Reigoldswil um Un-
terstützung. 
In 38 absolvierten 
Dienstanlässen kon-
zentrierte sich jeder 
einzelne Bereich auf Detailausbildungen an Geräten 
und bei Abläufen der Einsatzbewältigung. Mit den 
Feuerwehren Langenbruck und Wildenstein konnten 
anspruchsvolle Übungen durchgeführt werden. Der 
jährliche Sirenentest wurde, nebst Schulungen und 
Übungen mit dem Regionalen Führungsstab, von der 
Führungsunterstützung durchgeführt. Eine grosse 

Übung führte die Betreuung zusammen mit der kan-
tonalen Zivilschutzkompanie auf dem Gelände der 
Firma Rohner in Pratteln durch. Bei dieser Übung 
standen die Dekontamination und die Betreuung von 

Mitarbeitenden nach 
einer Havarie im 
Vordergrund. 
Im Ortsmuseum Zie-
fen konnten die Spe-
zialisten des Kultur-
güterschutzes die In-
ventarisierungen der 
zahlreichen Objekte 
abschliessen. 
Das Einsetzen von 
technischen Geräten 
bei einer Ereignis-
bewältigung stand 
bei den Unterstüt-
zungszügen im Vor-
dergrund und wurde 

mit der Feuerwehr Langenbruck in einem realisti-
schen Szenario auf dem Ausbildungsgelände des Kan-
tons geübt. 
Nebst den standardisierten Aufgaben, wie Verpfle-
gung, Material- und Anlagenunterhalt, stand bei der 
Logistik die Weiterbildung der Fahrer im Vorder-

grund. Der Zug „Pla-
nung Aufwuchs“ er-
fasste sämtliche 
Schutzräume im Ver-
bund ARGUS im 
neuen kantonalen 
Schutzraumkataster. 
In den Gemeinden 
Seltisberg und Ziefen 
wurden Schutzraum-
kontrollen durchge-
führt. 
Die gesteckten Ziele 
für das Jahr 2018 
konnten vollumfäng-
lich erreicht werden. 
Für die gute und ziel-

führende Zusammenarbeit im vergangenen Jahr 2018 
danken wir der Kommission ARGUS, den Gemeinden, 
den Werkhöfen, den Feuerwehren und den Samari-
tervereinen im Verbund ARGUS, sowie dem Regiona-
len Führungsstab ARGUS und dem AMB. 
  

Kdt Christof Brügger
 

Umsiedlung von bedrohten Fischbeständen: Zivilschutzangehörige 
beim Ausfischen im Homburgerbach in Thürnen 

Einsatzübung mit der Feuerwehr Langenbruck: Kommandant Ueli 
Roth weist dem Zivilschutz die nächsten Einsatzabschnitte zu. 
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Zusammen in die Zukunft blicken …

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Titterten

Als ich im Juni 2017 für die Arbeit als Gemeinderat angefragt wurde, machte es mich 
stolz. Ich weiss noch, wir waren in Norddeutschland in den Sommerferien und das Thema 
liess mich nicht los. Also sagte ich Titterten von Schleswig-Holstein aus zu. Die Wahlen 
kamen …

Nun erwarteten mich sehr interessante aber auch nahrhafte Monate. Im Gremium des  
Gemeinderates war ich von der ersten Minute an integriert. Die sehr kompetente,  
umsichtige und trotzdem sehr kameradschaftliche Führung des Rates durch unseren 
Gemeindepräsidenten Heinrich Schweizer, liessen mir genügend Raum mich einzubringen 
und Titterten mitzugestalten.

Themen wie öffentliche Sicherheit, öffentlicher und privater Verkehr, Ruhe und Ordnung 
so wie Natur und Umwelt waren ja genau auf mich abgestimmt. In den Kommissionen  
der Feuerwehr, Zivilschutz, als Beirat bei der BLT und der Autobus AG, lernte ich viele 
kompetente und freundschaftliche Menschen kennen. Ich nahm viel Neues und Wichtiges 
mit auf meinen Weg. 

Die Arbeit als Gemeinderat machte mir deshalb sehr Freude. Doch das ist nur die eine 
Seite der Medaille. Auf der anderen Seite steht ein wachsendes Misstrauen aus der  
Bevölkerung gegenüber dem Gemeinderat. Auch der immer schärfer werdende Ton  
gewisser Menschen in Titterten, machten mir zu schaffen. Demokratie zu leben ist eines 
der schönsten Dinge der Welt. In welchem Ton und Umgang wir sie leben, stellt für  
mich aber ein wesentlicher Punkt dar.

Ich bin vielmehr ein Mensch der leiseren Art … doch bin ich überzeugt, dass Politik nicht 
nur für die Lauten und Starken möglich sein sollte. Denn sie haben sicher nicht immer 
das Wohl der Schwächeren im Auge.

Ich empfand unsere Arbeit im Gemeinderat als seriös und sehr solide. Die fachliche und 
soziale Kompetenz sind überzeugend und führen zum Ziel. Nämlich für die möglichst 
grosse Zahl der Einwohner, die möglichst beste Lösung zu erreichen. Gemeinderäte sind 
keine Profis. Sie sind Mütter, Väter, Angestellte und selbständig Arbeitende. Sie verrichten 
ihre Arbeit für die Gemeinde parallel zum Rest ihrer Aufgaben in Geschäft und Familie. 
Dieses gibt ihnen die Möglichkeit einer Perspektive der Dinge, direkt aus dem Leben auf 
den Gemeinderatstisch. 
Eine ganzheitliche Sicht, die mit keiner anderen Besetzung der Posten realisiert werden 
kann.

Ich möchte mich bei meiner Gemeinderatskollegin Simmi Coigny, meinen Gemeinderats-
kollegen Urs Buser und Simon Suter sowie unserem Gemeinderatspräsidenten Heinrich 
Schweizer für die tollen Monate im Gremium bedanken. Ebenfalls einen grossen Dank an 
unsere Gemeindeverwalterin Fransziska Saladin Kapp für ihre unermüdliche und äusserst 
kompetente Unterstützung. Natürlich möchte ich Patricia Amann und das ganze Team 
nicht vergessen. Die Zusammenarbeit war immer sehr aufbauend und erfrischend.

Ein grosser Dank gilt auch Ihnen, liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Titterten. 

Versuchen wir doch miteinander Demokratie auf hohem Niveau zu leben, um so Vorbild 
für nächste Generationen zu sein und zusammen in eine gemeinsame Zukunft zu blicken.

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr …
Thomas Moor
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DigitalDRUCK 
OFFSETDRUCK

Gartenträume? 
… wir realisieren sie! 

Bärenma3enstrasse 7       
4434 Hölstein 
061 953 13 30         
info@arbosgartenbau.ch 

www.arbosgartenbau.ch 

Gartenplanung          Gartenbau        Gartenpflege 

Jetzt aktuell: 
Winterschni3 an Bäumen und 

Sträuchern 

Ihr Plissée 
Fachgeschäft 
in der Region

www.raeuftlin-ag.ch
Hauptstrasse 53 • 4417 Ziefen

061 931 17 60

Haustechnik / Sanitärinstallationen  / Spenglerei  / Heizung
RIPPAS_Inserate-Dorfzeitung.indd   3 12.01.18   18:38
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Montag - Freitag Samstag Sonn-/Feiertag
4 4 4
5 5 5
6 14 6 43 6
7 08 52 7 7
8 8 43 8 43
9 9 9
10 45 10 16 10
11 11 43 11
12 08 52 12 12
13 28 13 16 13 16
14 14 43 14
15 28 15 15
16 23 52 16 43 16 43
17 28 17 17
18 28 58 18 16 18
19 52 19 43 19 43
20 20 20
21 21 21
22 22 22
23 23 23
0 0 0
1 1 1

Richtung Reigoldswil

Gültig vom 09.12.2018 bis 01.03.2019

71

Als Feiertage gelten: Neujahr, Karfreitag, Ostermontag, 1. Mai, Auffahrt, Pfingstmontag, 1. August, 25. und 26. Dezember
Billetverkauf: Am Billetautomaten oder beim Fahrpersonal

Liestal Bahnhof
Liestal Wasserturmplatz
Liestal Stadion
Liestal Altmarkt
Bubendorf Bad
Bubendorf Unterdorf
Bubendorf Zentrum
Bubendorf Steingasse
Bubendorf Industrie Süd
Bubendorf Grosstannen
Arboldswil Mühletal
Arboldswil Renggelts
Arboldswil Dorf
Titterten Gemeindehaus

1 Titterten March

3 Reigoldswil Hoggen

6 Reigoldswil Dorfplatz

ungefähre Reisezeit in Minuten

Montag - Freitag Samstag Sonn-/Feiertag
4 4 4
5 5 5
6 14 6 43 6
7 08 52 7 7
8 8 43 8 43
9 9 9

10 45 10 16 10
11 11 43 11
12 08 52 12 12
13 28 13 16 13 16
14 14 43 14
15 28 15 15
16 23 52 16 43 16 43
17 28 17 17
18 28 58 18 16 18
19 52 19 43 19 43
20 20 20
21 21 21
22 22 22
23 23 23
0 0 0
1 1 1

Richtung Reigoldswil

Gültig vom 09.12.2018 bis 01.03.2019

71

Als Feiertage gelten: Neujahr, Karfreitag, Ostermontag, 1. Mai, Auffahrt, Pfingstmontag, 1. August, 25. und 26. Dezember
Billetverkauf: Am Billetautomaten oder beim Fahrpersonal

Liestal Bahnhof
Liestal Wasserturmplatz
Liestal Stadion
Liestal Altmarkt
Bubendorf Bad
Bubendorf Unterdorf
Bubendorf Zentrum
Bubendorf Steingasse
Bubendorf Industrie Süd
Bubendorf Grosstannen
Arboldswil Mühletal
Arboldswil Renggelts
Arboldswil Dorf
Titterten Gemeindehaus

1 Titterten March

3 Reigoldswil Hoggen

6 Reigoldswil Dorfplatz

ungefähre Reisezeit in Minuten

Montag - Freitag Samstag Sonn-/Feiertag
4 4 4
5 5 5
6 14 6 43 6
7 08 52 7 7
8 8 43 8 43
9 9 9

10 45 10 16 10
11 11 43 11
12 08 52 12 12
13 28 13 16 13 16
14 14 43 14
15 28 15 15
16 23 52 16 43 16 43
17 28 17 17
18 28 58 18 16 18
19 52 19 43 19 43
20 20 20
21 21 21
22 22 22
23 23 23
0 0 0
1 1 1

Richtung Reigoldswil

Gültig vom 09.12.2018 bis 01.03.2019

71

Als Feiertage gelten: Neujahr, Karfreitag, Ostermontag, 1. Mai, Auffahrt, Pfingstmontag, 1. August, 25. und 26. Dezember
Billetverkauf: Am Billetautomaten oder beim Fahrpersonal

Liestal Bahnhof
Liestal Wasserturmplatz
Liestal Stadion
Liestal Altmarkt
Bubendorf Bad
Bubendorf Unterdorf
Bubendorf Zentrum
Bubendorf Steingasse
Bubendorf Industrie Süd
Bubendorf Grosstannen
Arboldswil Mühletal
Arboldswil Renggelts
Arboldswil Dorf
Titterten Gemeindehaus

1 Titterten March

3 Reigoldswil Hoggen

6 Reigoldswil Dorfplatz

ungefähre Reisezeit in Minuten

Montag - Freitag Samstag Sonn-/Feiertag
4 4 4
5 26 5 5
6 26 6 6
7 26 7 05 7
8 26 8 8
9 9 05 9 05

10 10 39 10
11 03 11 11
12 03 39 12 03 12
13 19 13 39 13 39
14 07 14 14
15 39 15 05 15
16 39 16 16
17 26 17 05 17 05
18 39 18 39 18
19 19 19
20 05 20 05 20 05
21 21 21
22 30 22 30 22 30
23 23 23
0 0 0
1 1 1

Richtung Liestal

Gültig vom 09.12.2018 bis 01.03.2019

71

Als Feiertage gelten: Neujahr, Karfreitag, Ostermontag, 1. Mai, Auffahrt, Pfingstmontag, 1. August, 25. und 26. Dezember
Billetverkauf: Am Billetautomaten oder beim Fahrpersonal

Reigoldswil Dorfplatz
Reigoldswil Hoggen
Titterten March
Titterten Gemeindehaus

3 Arboldswil Dorf

5 Arboldswil Renggelts

5 Arboldswil Mühletal

8 Bubendorf Grosstannen

10 Bubendorf Industrie Süd

11 Bubendorf Steingasse

13 Bubendorf Zentrum

14 Bubendorf Unterdorf

15 Bubendorf Bad

18 Liestal Altmarkt

19 Liestal Stadion

21 Liestal Wasserturmplatz

23 Liestal Bahnhof

ungefähre Reisezeit in Minuten

Montag - Freitag Samstag Sonn-/Feiertag
4 4 4
5 26 5 5
6 26 6 6
7 26 7 05 7
8 26 8 8
9 9 05 9 05

10 10 39 10
11 03 11 11
12 03 39 12 03 12
13 19 13 39 13 39
14 07 14 14
15 39 15 05 15
16 39 16 16
17 26 17 05 17 05
18 39 18 39 18
19 19 19
20 05 20 05 20 05
21 21 21
22 30 22 30 22 30
23 23 23
0 0 0
1 1 1

Richtung Liestal

Gültig vom 09.12.2018 bis 01.03.2019

71

Als Feiertage gelten: Neujahr, Karfreitag, Ostermontag, 1. Mai, Auffahrt, Pfingstmontag, 1. August, 25. und 26. Dezember
Billetverkauf: Am Billetautomaten oder beim Fahrpersonal

Reigoldswil Dorfplatz
Reigoldswil Hoggen
Titterten March
Titterten Gemeindehaus

3 Arboldswil Dorf

5 Arboldswil Renggelts

5 Arboldswil Mühletal

8 Bubendorf Grosstannen

10 Bubendorf Industrie Süd

11 Bubendorf Steingasse

13 Bubendorf Zentrum

14 Bubendorf Unterdorf

15 Bubendorf Bad

18 Liestal Altmarkt

19 Liestal Stadion

21 Liestal Wasserturmplatz

23 Liestal Bahnhof

ungefähre Reisezeit in Minuten
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½ Seite 
180 x 135 mm

Fr. 60.–

1⁄8 Seite
90 x 67,5 mm

Fr. 20.–

¼ Seite 
(hoch oder quer)

90 x 135 oder 180 x 67,5 mm
Fr. 40.–

Inseratenpreise «Schnitz Poscht»
Auflage: 300 Expl., erscheint 12x, Druck 1-fbg. schwarz

Inseratenschluss jeweils am 20. des Monats (im Dez. am 12.)

Druckfertige Vorlagen** mailen an:

anzeiger@regiodruck.ch  (Vermerk «Titterten»)
mit Erscheinungsdaten, Grösse, Rechnungsadresse und Kontakt- 
nummer für allfällige Rücksprachen.

** Neugestaltung wird nach Aufwand verrechnet,  
Fr. 140.–/Std. inkl. druckfertiger Vorlage zur freien Verfügung.

10% Rabatt auf Jahresinserate (12x), Bedingungen auf Anfrage.

Verantwortlich für kommerzielle Inserate:
Regiodruck GmbH, Benzburweg 30 a, 4410 Liestal
Tel. 061 921 12 74, Fax 061 921 12 89, www.regiodruck.ch

1 Seite 

180 x 270 mm

Fr. 80.–

Preise gültig bis Ende 2019
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Vereine 

Seniorekaffi 

Hesch Luscht uf es feins Kaffi, es Tee 
oder es guets Stück Chueche, denn 
chum ins Seniorekaffi, d’s Tit-
terte im Gmeinisaal.

Jede zweute Donnschtig im Monet am 
Nomittag vom zweu bis am feufi isch 
offe.

Nächster Termin am: 
Donnerstag, 10. Januar 2019

Alli Seniorinne und Seniore us dr 
ganze Region sie härzlich iiglade. Es 
lade i, s Team vom Seniorekaffi.

KaffiTeeChuecheDiskussioneSpiele

Der Reinerlös des Seniorekaffi kommt 
einer gemeinnützigen Institution zu 
Gute.

Seniorenmittagstisch

«Wo die Liebe den Tisch deckt, 
 schmeckt das Essen am Besten.»

Liebe Seniorinnen und Senioren

Es ist Mittagstischzeit!
Stammgäste und neue Gäste sind je-
derzeit herzlich willkommen. Dieser 
Anlass ist eine gute Gelegenheit, um 
Gemeinschaft zu pflegen. 

Wir freuen uns: 

Das Mittagstisch-Team

Die nächsten Daten:
9. Januar 2019
23. Januar 2019

Es freuen sich auf die Anmeldung von 
neuen Personen:

Christine Müller 061 941 14 90
Hanna Felber 061 941 11 81
Gertrud Tanskanen 061 941 19 59
Marianne Rudin 061 941 21 33
Hanni Müller 061 941 10 46

Zu Hause gut aufgehoben 
Die Spitex Regio Liestal p�egt und betreut Menschen jeden Alters, die 
vorübergehend körperlich, geistig oder seelisch reduziert sind, chronisch 
krank sind, behindert sind oder unter Altersbeschwerden leiden.

Spitex Regio Liestal – 061 926 60 90 – www.spitex-regio-liestal.ch

½ Seite 
180 x 135 mm

Fr. 60.–

1⁄8 Seite
90 x 67,5 mm

Fr. 20.–

¼ Seite 
(hoch oder quer)

90 x 135 oder 180 x 67,5 mm
Fr. 40.–

Inseratenpreise «Schnitz Poscht»
Auflage: 300 Expl., erscheint 12x, Druck 1-fbg. schwarz

Inseratenschluss jeweils am 20. des Monats (im Dez. am 12.)
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Fr. 140.–/Std. inkl. druckfertiger Vorlage zur freien Verfügung.
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Verantwortlich für kommerzielle Inserate:
Regiodruck GmbH, Benzburweg 30 a, 4410 Liestal
Tel. 061 921 12 74, Fax 061 921 12 89, www.regiodruck.ch

1 Seite 

180 x 270 mm

Fr. 80.–

Preise gültig bis Ende 2019

Gratis Beratung
061 326 47 94
www.alzbb.ch

Demenz
schafft Not.

Wir leisten
Hilfe.

Demenz
schafft Not.

Wir leisten
Hilfe.

Gratis

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

Sorgentelefon für Kinder

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch • SMS 079 257 60 89
www.sorgentelefon.ch • PC 34-4900-5
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75 Jahre Fünfliberverein Titterten 
                  

 Geschätzte Titterterinnen -  Geschätzte Titterter 
 
An der Generalversammlung vom 13. Dezember 2018 im Gemeindesaal Titterten konnten wir unser 
75-Jahr-Jubiläum feiern. Aus der dazu verfassten Jubiläumschronik schauten wir zurück bis zur 
Gründung am 12. Februar 1944 (damals Sparverein) und erhielten einen Überblick auf die 
Vereinsgeschichte aller 15 Beitragsperioden. 
 

Neue fünfjährige Beitragsperiode, Beginn am 01.01.2019 
 

Möchten sie sich nicht schon lange spezielle Wünsche erfüllen? Fehlt ihnen bis anhin das dafür 
notwendige Kapital? Dann ziehen Sie das traditionelle Geld auf die Seite legen den risikobehafteten 
Börsentransaktionen vor. 
 

Bleiben oder werden Sie Mitglied im Fünfliberverein Titterten ! 
 

Mit einem monatlichen Beitrag von mindestens Fr. 10.00 oder einem höheren (max. Fr. 700.--), durch 
fünf teilbaren Betrag sind Sie dabei. Ihr Monatsbeitrag wird bei der Basellandschaftlichen Kantonal-
bank zinsbringend angelegt. Dank der grossen Mitgliederzahl der Fünflibervereine und einer speziellen 
Vereinbarung mit unserer Vertragsbank profitieren Sie von einem höheren Zinsfuss. Mit ihrer 
Verpflichtung für regelmässige Monatsbeiträge im Fünfliberverein können Sie im Auszahlungsjahr ihre 
Wünsche (Ferien, Geschenke, Anschaffungen etc.) verwirklichen. Ohne grosse monatliche Belastung 
werden Sie es schaffen, im Fünfliberverein Geld beiseite zu legen, welches Ihnen nach Ablauf er 
Beitragsperiode zurückbezahlt wird. Bei ausserordentlichen Situationen wie Krankheit, Invalidität oder 
Arbeitslosigkeit besteht die Möglichkeit, das Vertragsverhältnis und damit die Vereinstätigkeit 
vorzeitig aufzuheben. 
 
Bedenken Sie, dass kein Geldinstitut die alt überlieferte Form anbieten kann, mit regelmässigen 
Beiträgen auf ein Vereinskonto Geld auf die hohe Kante zu legen und dies bei äusserst bescheidenen 
Verwaltungskosten. 
 
Tragen Sie sich mit dem beigefügten Anmeldeformular im Fünfliberverein Titterten ein. Nach Ihrer 
Anmeldung erhalten Sie am Anfang der Beitragsperiode Einzahlungsscheine, die mit ihrer 
Referenznummer versehen sind. Aus Kostengründen empfehlen wir ihnen, bei ihrer Bank oder Post 
einen Dauerauftrag mit Angabe der Referenznummer zu veranlassen. Bitte beachten Sie, dass wir 
sämtliche Posteinzahlungsspesen (aus Einzahlungen am Postschalter) dem Verursacher weiter-
verrechnen müssen. 
 
Wir freuen uns, Sie als Mitglied im Fünfliberverein Titterten begrüssen zu dürfen. 
 
Im Namen des Fünflibervereins Titterten 
 
Der Präsident:  Urs Burger,  Liedertswilerstr. 24,  4425 Titterten,  061 941 20 58  
 
Die Kassierin:    Claudia Lipski,  Ob dem Dorf 11,  4425 Titterten,   061 943 10 13 
  

Füllen Sie das Anmeldeformular aus und senden Sie es an die Kassierin 
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Beitrittserklärung für die Beitragsperiode 2019 - 2023

einsenden an: Fünfliberverein Titterten
p.A. Frau Claudia Lipski-Schweizer
Ob dem Dorf 11, 4425 Titterten

D      Unterzeichnete erklärt hiermit den Beitritt zum Fünfliberverein 4425 Titterten.
Die Anteile sollen auf folgende Namen ausgestellt werden:

1. .....................................................................□Anteile zu Fr. 5.-- = Fr. ................. pro Monat

2. ....................................................................□Anteile zu Fr. 5.-- = Fr. ................. pro Monat

3. ....................................................................□Anteile zu Fr. 5.-- = Fr. ................. pro Monat

4. ....................................................................□Anteile zu Fr. 5.-- = Fr. ................. pro Monat
(Mindesteinzahlung pro Monat Fr. 10.-- pro Person; Maximalbetrag pro Beitrittserklärungs-Blatt = Fr. 700.00) 

Postadresse Einzahler: Name, Vorname .................................................................................

Strasse, PLZ/Ort .................................................................................

Telefon Nr. .................................................................................

E-Mail-Adresse .................................................................................
Die Sparperiode beginnt am 1. Januar 2019. Die monatlichen Beiträge sind im Voraus, d.h. bis zum 
5. des jeweiligen Monats einzuzahlen.

................................................................... ........................................................................
Ort und Datum Unterschrift
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Um Kosten zu sparen bittet der Vorstand des Fünflibervereins, von der Möglichkeit eines Dauerauftrages bei 
einer Bank oder der Post Gebrauch zu machen. 

Ich bezahle wie folgt: □ Dauerauftrag bei BL Kantonalbank keine ES, siehe unten
□ Dauerauftrag bei anderer Bank =   3 ES
□ Dauerauftrag bei Post =   5 ES
□ Barzahlung an die Kassierin (In Ausnahmefällen)

Ich habe bei der BL Kantonalbank ein Konto und bitte Sie, folgenden Dauerauftrag zu veranlassen.
Die einmaligen Bank-Kosten von CHF 5.-- werden meinem Konto belastet. 

Zu belastendes Konto Nr. (im IBAN-Format) ...................................................................................

Kontoinhaber: (Name, Vorname, ...................................................................................................................................

Adresse, PLZ/Ort) ............................................................................................................

zahlbar: □monatlich □ vierteljährlich □ halbjährlich □ jährlich

Betrag pro Zahlung: Fr. ..................... erstmals am ............................ letztmals am ......................

Begünstigter: Fünfliberverein 4425 Titterten 

Unterschrift des Auftraggebers: ....................................................................................
Bitte den nachfolgenden Platz für Bankangaben leer lassen. Danke.

Mitglied-Nr.
(bitte leer lassen)
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Kontakt: 

Pfarramt:  
Kerstin Bonk, Andreas Olbrich, 061 941 14 17 
 

Präsidium Kirchenpflege:  
Karl Bolli, Titterten: 061 941 19 43 
➔ www.ref.ch/reigoldswil  

  

Weihnachten  
 
 
 
 
 
 
 
 

Gottesdienstkalender: 
Datum Zeit Anlass Ort Leitg./Gestaltg. 

So 23. Dez 17.00  Musik und Gedanken zum 4. Advent 
Kollekte: für das Streichtrio 

Kirche  
Reigoldswil 

Ensemble Arabes-
ques, Pfrn. K. Bonk 

Mo 24. Dez 16.30 Familienweihnachtsfeier 
Kollekte: Kinder- und Jugendarbeit in der Kirchgemeinde 

Kirche  
Reigoldswil 

Pfrn. K. Bonk 

Mo 24. Dez 22.30 
Christnachtfeier anschliessend festliche 
Turmmusik durch Reigoldswiler Turmbläser 
Kollekte: APH Moosmatt 

Kirche  
Reigoldswil 

Pfr. A. Olbrich 

Di 25. Dez 10.00 Weihnachtsgottesdienst  mit Abendmahl 
Kollekte: Anlaufstelle für Dienstmädchen Sucre Bolivien 

Kirche 
Titterten 

Pfrn. K. Bonk 

So 31. Dez 17.00 Silvestergottesdienst mit Musikverein 
Kollekte: HEKS Nothilfe 

Kirche 
Reigoldswil 

Pfr. A. Olbrich,  
Musikverein R-wil 

So 6. Jan 9.30 Gottesdienst anschliessend Kirchenkaffee 
Kollekte: HEKS 

Kirche 
Reigoldswil 

Pfr. Markus Wagner 

So 13. Jan 9.30 Gottesdienst 
Kollekte: Kirchgemeindeprojekt  

Kirche 
Titterten 

Pfrn. K. Bonk  

So 20. Jan 10.00 
Gebetswoche für die Einheit der Christen 
Ökumenischer Gottesdienst mit Apéro 

Kirche 
Ziefen 

Pfarrteams 3 K und 
Oberdorf 

So 27. Jan 9.30 
Gottesdienst  
Kollekte: Soforthilfefonds für Opfer fürsorgerischer Zwangs-
massnahmen oder Fremdplatzierungen vor 1981 

Kirche 
Reigoldswil 

Pfr. A. Olbrich 

 

Für Seniorinnen und Senioren 
Gottesdienst im Moosmatt: 8. 15. 22. Januar 9.45 Uhr Seniorennachmittag: 29. 1., Pfrn. K. Bonk 

 

NEU: Familienweihnacht am 24. 12.  
„Einstimmen auf den Heiligen Abend“ 
Alle Familien, Gross und Klein sind am Nachmittag vom 24.12. in die weih- 
nachtlich geschmückte Kirche eingeladen, sich auf den Heiligen Abend und  
die Geburt Jesu einzustimmen. Wir hören die Weihnachtsgeschichte, wir  
singen Weihnachtslieder, zünden Kerzen an. So spüren wir dem Geheimnis  
dieser wunderbaren Nacht nach. Die Feier dauert ungefähr 30 Minuten,  
so dass auch schon die ganz kleinen Kinder dabei sein können.  
24. Dezember, 16.30 Uhr, Kirche Reigoldswil 

 
 

W i r  wünschen  
a l len  

f rohe  W eihnachten  
und e in   

gesegnetes  
Neues Jahr !  

Bethlehem 
Gib weiter 
das Licht deines Herzens 
fang an mit der Lichterkette des Friedens 
rund um den Erdball 
und sei gewiss 
dies Lied gilt auch dir 
Ehre sei Gott in der Höhe und Frieden auf Erde 
den Menschen  
die auf dem Weg nach Bethlehem sind  

Eva Maria Leiber    
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Meditation: Achtsames Sitzen in der Stil le  
Still werden, sich auf den Atem konzentrieren und loslassen. Es ist ein Lernen und Üben,  
dem Geheimnis des Glaubens Raum zu geben. Pfr. A. Olbrich, 15. Jan, 20 Uhr, Pfarrschüre  

 

Sonntagsschule in Titterten  
 

für Kinder (auch aus Reigoldswil) ab Spielgruppenalter bis zur 3. Klasse. 
Mit anderen zusammen sein, Gemeinschaft und Vertrauen erleben,  
spannende und ermutigende Geschichten aus der Bibel hören,  
singen, beten, kreativ sein, backen, essen und vieles mehr.  
jeden Sonntag von 10.30 bis 11.30 Uhr im Gemeindezentrum 
 

                Jungschar 
Chrigi Casagrande und Team freuen sich auf Euch. 
Termine: 5./ 19. Januar 14-17 Uhr,  
Pfarrschüre Mitbringen: Kleider, die dreckig werden dürfen. 
Infos: Chrigi Casagrande, ch.casagrande@bluewin.ch 
 

C h i l l e ,  k o c h e ,  p l ä u d e r l e ,  ä s s e ,  N e u s  u s p r o b i e r e ,  F i l m  l u e g e  …  
 

für girls ab 3. Klasse in der Pfarrschüre Reigoldswil 

                             

                                            Mittwoch 16. Januar, 17 - 19.30 Uhr 
 

Anmeldungen für unsere Planung bitte bis Montag vor dem Anlass  
Leitung: Ursi Suter 061 941 24 85 Isabelle Squance 061 535 98 69 Kerstin Bonk  
Anmeldung an: Kerstin.bonk@bman.ch, 061 941 14 17 
 

Kirchenkino „Manchester  by  the sea “ 

11. Januar, 19 Uhr   
Film von Kenneth Lonergan, FSK 12, mit Filmgespräch  
Pfrn. Judith Borter, Fachstelle für Gender und Erwachsenenbildung 
Kurzinhalt: Der Hausmeister Lee, der seiner Heimatstadt vor vielen  
Jahren den Rücken gekehrt hat, muss nun nach Manchester by the Sea zurück, weil sein Bruder 
gestorben ist und er sich um alles kümmern muss. Dabei wird er mit dem eigenen Schmerz kon-
frontiert, muss jedoch zugleich versuchen, für seinen Neffen da zu sein, obwohl er mit sich selbst 
nicht zurechtkommt. Der Film ist ein grandioses Drama, das still, intensiv und authentisch vom 
Menschen im Ausnahmezustand berichtet. Golden Globe als bester Schauspieler des Jahres und 
Oscar für den besten Hauptdarsteller 2017 für Casey Affleck. Eintritt frei – Kollekte, Apéro 
 

Erlebnis- und Seniorenferien 2019 
13. – 20. Mai 2019, Seehotel Bönigen 

Sie dürfen sich wieder auf ein abwechslungsreiches Programm freuen, das sowohl auf bewe-
gungsfreudige, als auch erholungssuchende Senioren- und Seniorinnen abgestimmt wird. Es gibt 
viel Gelegenheit für Geselligkeit im schönen Seehotel mit Terrasse direkt am Brienzer See. Dane-
ben gibt es Ausflüge, Wanderungen in die nähere Umgebung, eine Schiffs- / Bergfahrt, Morgen-
programm mit biblischem Impuls und Turnen, sowie ein unterhaltsames Abendprogramm. 
Das bewährte Team freut sich auf Euch/ Sie:  
Andreas Olbrich, Karl Bolli, Margrit Urben, Denise Steinmann 
Kosten: pro Person ca 1400 Fr. für Reise, Ausflüge, 7 Tage Voll- 
Pension (Frühstücksbuffet, 3-Gang-Mittagessen, 2-Gang-Abendessen) 
Alle Zimmer mit Dusche/ WC und mit dem Lift erreichbar. 
Anmeldetalon auf der Homepage oder beim Pfarramt. 
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Gartenarbeit 
ist unsere 
Leidenschaft.

30
JAHRE

Ulrich Briggen Gartenservice AG
Oberbiel 38, 4418 Reigoldswil
Telefon 061 941 17 89
www.briggen-gartenservice.ch

Beratungsstelle für 
Partnerschaft, Ehe und Familie
der reformierten Kirche BL

Die Beratungsstelle für Partnerschaft, Ehe und 
Familie der reformierten Kirche Baselland bietet 
Beziehungsförderung und Trennungsbegleitung für

Unser Angebot richtet sich vorrangig an 
Personen aus dem Kanton Baselland un-
abhängig von Weltanschauung, Glauben 
und sexueller Orientierung.

Tel. 061 461 61 77, www.paarberatung-refbl.ch
Hauptstrasse 18, 4132 Muttenz

Stress in Beziehung oder Familie? 
Wir unterstützen Sie!

• Paare • Familien• Einzelpersonen

Wir unterstützen Sie!

061 461 61 77
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Januar 2019 

 
06.01.2019 So 10:00  Visions-Gottesdienst mit Abendmahl 
      Predigt: Rolf Strobel 

08.01.2019  Di 14:30  Zyschtigsträff 
      „Suche Frieden und jage ihm nach!“ 
      Pastor Rolf Strobel 

09.01.2019  Mi 19:30  Alphalive Kurs 

12.01.2019  Sa 14:00  Jungschar: „Bei den Schweizern“ 

13.01.2019 So 10:00  Gottesdienst 
      Predigt: Rolf Strobel 
      Thema: Fünf Perspektiven auf geistliches Leben Teil 1 

16.01.2019  Mi 19:30  Alphalive Kurs 

20.01.2019 So 10:00  Gottesdienst „Open Doors“  

23.01.2019  Mi 19:30  Alphalive Kurs 

27.01.2019 So 10:00  Gottesdienst 
      Predigt Rene Wälty 

30.01.2019  Mi 19:30  Alphalive-Kurs 
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      Thema: Fünf Perspektiven auf geistliches Leben Teil 1 

16.01.2019  Mi 19:30  Alphalive Kurs 
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Veranstaltungskalender 

Gemeinde Titterten

Dienstag 01.01. 19.00 Gemeinderat, EinwohnerInnen Neujahrsapéro auf dem Dorfplatz oder  
im Gemeindesaal

Sonntag 10.02. Wahlbüro Wahl- und Abstimmungssonntag 
(mit Gemeinderatswahl)

Abfallkalender

Freitag jeden 07.00 Hauskehrichtsammlung Sammelplätze gemäss Abfallkalender

Mittwoch 09.01. 08.00 Weihnachtsbäume Deponieren an den Sammelplätzen

Samstag 31.08. Bring- und Holtag Beim Gemeindehaus Titterten

Papier, Karton, Alu/Weissblech, Altöl und Textilien: Sammelstelle in Containern hinter dem Gemeindehaus

Feuerwehr Arboldswil Titterten

Mittwoch 16.01. 20.00 Feuerwehr Arboldswil Titterten Informationsanlass Mannschaft in Titterten

Dienstag 29.01. 19.00 Feuerwehr Arboldswil Titterten Rekrutenübung (Bretzwil)

Schützengesellschaft

Samstag 26.01. 20.15 SG Titterten Jahresversammlung

Veranstaltungen

Mittwoch 09.01. 12.00 Team Mittagstisch Seniorenmittagstisch im Gemeindesaal

Donnerstag 10.01. 14.00 Team Seniorekaffi Seniorekaffi im Gemeindesaal

Mittwoch 23.01. 12.00 Team Mittagstisch Seniorenmittagstisch im Gemeindesaal

Seit 2005 bist du für die Gemeinde als Mostereiwart tätig. 
Du hast in dieser Zeit die mehr als 60-jährige Mostpresse 
in Eigenregie renoviert. Hast an 11 Mosttagen Most  
gepresst. In guten Jahren über 15 000 Liter, in weniger 
Guten, wie 2017, gerade mal gut 200 Liter.
Unabhängig davon, wie viele Äpfel uns die Natur ge-
schenkt hat. Du hast immer mit 100% Engagement, Lei-
denschaft und Freude für die Mosti und für unser Dorf  
gemostet. 
In Zusammenarbeit mit dem NVVT wurde der «Most us 
Titterte» zur Marke, weit über die Gemeindegrenzen hin-
aus. Auch das war nur möglich, weil du, oft im Team mit 
deiner Frau, an vielen Tagen und Abenden fleissig deinen 
Dienst verrichtet hast.
 
Zum Abschied danken wir dir sehr herzlich für all das, 
was du für die Gemeinde und den NVVT geleistet hast. 
Du wirst als Fachmann, Mostereiwart und als Mensch 
fehlen. Für deine neu gewonnene Freizeit wünschen wir 
dir alles Gute und viele erfüllende Momente.
 Der Gemeinderat

Zum Abschied von Röbi Thoma, Mostereiwart
«Die ganze Apfelsache hat wieder einen Bezug zum Dorf» 
(Zitat Röbi Thoma, Volkstimme im Oktober 2017)




